
 
 
 
 
 
 

Stadien menschlicher Entwicklung - Ansätze zur Kulturmorphologie heute 
 

Konferenz in Memoriam Oswald Spengler 
 

Vorläufiges Programm (Stand Anfang März 2014) 
 
 

Gesamtleitung: 
Robert Rollinger und Sebastian Fink 
Institut für Alte Geschichte und Altorientalistik 
Universität Innsbruck 
Zentrum für Alte Kulturen 
 
Sonntag, 28.09.2014 
Tagungsort Kloster Wöltingerode 
 
18:00 Einführungen 
 

- Max Otte: Zentrale Begriffe und Erkenntniskategorien des Spenglerschen 
Denkens 

- Robert Rollinger: Ein Plädoyer für universalhistorische Betrachtungen 
- Alexander Demandt: Spenglerforschung heute 

 
19:30 festliches Abendessen 
 
 
Montag, 29.09.2014 
 
Tagungsort Kloster Wöltingerode 
9:00 – 12:00 Sektion I: Der Mensch als Spezies und Naturphänomen 
 
Leitung: Josef Reichholf 
 

- Josef Reichholf: Kulturentwicklung und Evolutionsprozesse in der Natur (em. 
Zoologische Staatssammlung München) 

- Olaf Jöris: Raumordnung durch den Menschen vom Paläolithikum bis heute 
(römisch-germanisches Zentralmuseum Monrepos) 

- Karl Crailsheim: Schwärme, Staaten und Selbstorganisation als Naturphänomen 
(Karl-Franzens-Universität Graz) 

- Gerhard Vollmer (TU Braunschweig) 
- Franz Wuketits: Was ist ”artgerecht” für die Spezies Mensch? 
- Klaus Schmidt (DAI) 

 



12:00 – 13:00 Mittagessen 
 
13:00 – 14:00 Fahrt ins Museum für Vor- und Frühgeschichte, Halle 
(Himmelsscheibe von Nebra) 
 
14:00 – 16:00 Führung 
 
16:30 – 18:30 Oswald Spengler (Teil I) 
Leitung: Alexander Demandt (em. Prof. FU Berlin) 
Tagungsort (Museum für Ur- und Frühgeschichte, Halle) 
 

- Alexander Demandt: War Spengler ein konservativer Denker? 
- Gilbert Merlio (em. Paris-Sorbonne/ Paris IV) 
- Ophälders Marcus (Università degli Studi di Milano Dipartimento di Filosofia) 
- Friedrich Pöhl „Völker“ und „Rassen“ bei Spengler und Boas 
- Sebastian Fink Überwindung des Eurozentrismus (Universität Innsbruck) 
- Hermann Lübbe (em. Universität Zürich) 
- Markus Henkel (Stauffenberg-Schule Hanau) 
- David Engels (Université Libre de Bruxelles) 

 
19:00 Dinner in Halle 
 
Dienstag, 30.09.2014  
 
Spengler und seine Bedeutung für die Altertumsforschung 
 
Stefan Rebenich (Universität Bern): Spengler und die Spätantike  
 
Die Funktionalität politischer Gemeinschaften, Kulturvergleich 
und Kulturmorphologie 
Leitung: Robert Rollinger und Sebastian Fink 
Tagungsort Kloster Wöltingerode 
 
Die Vorträge behandeln zumindest zwei Kulturen vergleichend: 
 

- Einleitungsvortrag: Zur Dynamik im Wandel politischer Formen - Stamm, Imperium, Polis, 
Nation (Wolfgang Leidhold) 

- Heinz Barta (Innsbruck): Recht und Religion  
- Ann Gunter (Northwestern University): Art and Architecture 
- Manfred Krebernik (Jena): Schrift und Stadt  
- Jens Hoyrup (Kopenhagen): Mathematik und Verwaltung 
- Raija Mattila (Helsinki) / Kai Ruffing (Kassel): Bureaucracy and tribute 
- Michael Gehler (Hildesheim): Imperium und Weltherrschaft 
- Josef Wiesehöfer (Kiel): Demokratie und Gemeindeautonomie (Josef Wiesehöfer) 
- Sebastian Fink (Innsbruck): Aufklärung und geistige Revolution 



Mittwoch 01.10.2014  

Die Situation der Menschheit heute 
Leitung John Farrenkopf – Max Otte 
Tagungsort Schloss Blankenburg 
9:00 – 9:30 Fahrt ins Schloss 
 
9:30 – 12:30 Die Situation der Menschheit heute 

 
- Max Otte: Finanzkapitalismus als Imperiale Ideologie: der Endzustand der 

westlichen Zivilisation? (Universität Graz) 
- Helge Peukert (Universität Erfurt) – Spengler und der Finanzkapitalismus 
- Wolfgang Krebs: Die „zweite Religiösität“ (Universität Erlangen-Nürnberg) 
- Andy Bacevich: Spengler, Söldner- und Bürgerheere und das Ende stehender 

Heere in der Neuzeit (Boston University) 
- Max Otte: Gemeinwohl und Eigennutz als Paradigmen in der Geschichte und im 21. 

Jahrhundert 
- Robert Merry: Die USA als Imperium der Endzeit? 
- Ricardo Duchesne: The Uniqueness of Indo-European Culture? 
- Samir Osmacevic 

 
12:30 – 14:00 Mittagspause 
 
14:00 – 17:00 Spenglerforschung heute (Teil II) 
 
17:00 – 17:30 Rückfahrt 
 
19:00 festliches Galadinner 
 
Do. 02.10.2014  
Abschluss und Ausblick 
 
9:00 – 11:00 Abschlussdiskussionen 
Ur- und Frühgeschichte 
Hochkulturen 
Situation der Menschheit heute 
Oswald Spengler 


